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Nr. 49. Gesetz,
die nachbezeichneten Statuten der Universität Leipzig betreffend;

vom 29. April 1892.

W, Albert, von GOTTEsS Gnaden König von Sachsen
c. c. 2c.r

verordnen mit Zustimmung Unserer getreuen Stände:
Die Bestimmungen in den unter 1, II und III anliegenden Revidirten Statuten der

Universität Leipzig, und zwar:
I. dem Revidirten Statute für die Universität Leipzig, Beilage l, §§ 59, 61

bis 65 und 68,

II. dem Revidirten Statute für die allgemeine Wittwen= und Waisenkasse
der Universität Leipzig, Beilage lI, 88 3, 8 bis 11, 13 bis 15,

III. dem Revidirten Statute der Pensionskasse für die Unterbeamten und
Diener der Universität, ihrer Fakultäten und Institute, Bei-
lage III, §§ 6 bis 21,

sowie die Schlußbestimmungen dieser Statute werden hierdurch in Kraft Gesetzes bestätigt.

Ausgegeben zu Dresden den 7. Juni 1892. 28


